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Abschluss-Bericht 

 

Ich habe die Ernennung zum Präsidenten unserer Gesellschaft im Jahr 2018 mit 

grosser Ehre und Respekt angenommen. Inzwischen hat sich jedes neue Abenteuer 

als begleitet von Herausforderungen erwiesen, die sich jedoch dank der Unterstüt-

zung eines engagierten Vorstands als unbegründet herausgestellt haben. Ich habe 

eine gesunde und dynamische Gesellschaft von meinem Vorgänger, Prof. Rony 

Jung, übernommen und ich konnte im Schwung dieser positiven Dynamik mein letz-

tes Jahr als Präsident der SSRD im Jahr 2023 erfolgreich abschliessen. Mit Stolz 

kann ich nun verkünden, dass meine Präsidentschaft ihr Ende gefunden hat, und ich 

bin dankbar für die gemeinsame Arbeit und die gemeinsamen Erfolge, die wir in die-

ser Zeit erzielen konnten. 

Ich bin zuversichtlich, dass meine Nachfolgerin, Prof. Nicola Zitzmann, diese Gesell-

schaft mit derselben Begeisterung und demselben Erfolg führen wird. Ich wünsche 

Nicola daher eine Präsidentschaft, die von Erfolgen und Zufriedenheit geprägt ist. 

 

Im Amtsjahr 2022-2023 haben wir im Vorstand keine Veränderungen in der Zusam-

mensetzung vorgenommen, mit Ausnahme des Eintritts von Dr. Leo Brazzola als 

Beisitzer. Ich danke ihm herzlich und wünsche ihm eine erfolgreiche und mit Zufrie-

denheit erfüllte Amtszeit im SSRD-Vorstand. Die Übertragung einiger Funktionen 

wurde in diesem Jahr abgeschlossen, wobei PD Dr. Alexis Ioannidis die Aufgaben 

von Prof. Irena Sailer als Präsident der Wissenschaftlichen Kommission übernom-

men hat. 

In meinem letzten Jahr als Präsident möchte ich einen besonderen Dank an alle Vor-

standsmitglieder für ihre angenehme und produktive Zusammenarbeit aussprechen. 

Ein besonderer Dank an die engagierte Leitung von Alexis Ioannidis als Präsident 

der Wissenschaftlichen Kommission, insbesondere für die erfolgreiche Organisation 

des Jahreskongresses in Lugano. Dadurch wurde mein letztes Amtsjahr zu einem 

wahren Erfolg, und ich werde nur schöne Erinnerungen an diesen Abschlusskon-

gress in meiner Heimatstadt bewahren. Nicht zu vergessen, sind seine erfolgreiche 

Verwaltung des Forschungsfonds und die Bewältigung zahlreicher Nebenaufgaben, 

darunter der Research Award und der goldene Pinsel. 



 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch Prof. Martin Schimmel, der die Verantwortung 

für das Präsidium der Spezialisierungskommission übernommen hat. Diese Kommis-

sion ist zuständig für die Beurteilung der Kandidaten für den Fachzahnarzt-Titel so-

wie für Aufgaben im Zusammenhang mit der Akkreditierung unserer Fachgesell-

schaft beim Büro für Zahnärztliche Weiterbildung (BZW). Dieses letzte Aufgaben-

gebiet ist besonders mühsam und bürokratisch. Eine Aufgabe, die jeder gerne ver-

meiden würde. Doch Martin hat auch diese Aufgabe mit großer Hingabe gemeistert 

und einmal mehr den Wert dieser Gesellschaft gegenüber der Verwaltungsmaschi-

nerie des Bundes gezeigt. 

Daniela Scherrer hat als Kassierin eine einwandfreie Arbeit bei der Verwaltung unse-

res Vermögens mit einer klaren Vision für die Zukunft geleistet und stets dafür ge-

sorgt, dass alle Projekte unterstützt werden konnten. Neben der Unterstützung und 

Beratung von Alexis in seinem ersten Amtsjahr hat Irena auch die Interessen der 

SSRD im Vorstand und Organisationskomitee der Implantat Stiftung Schweiz (ISS) 

vertreten. Dr. Robin Jacquet, als Sekretär, ist ein wahrer Pfeiler in der einwandfreien 

Führung der SSRD und hat mich mit seiner Erfahrung unglaublich in meiner Aufgabe 

unterstützt. Ein Dank geht an Prof. Joannis Katsoulis als Beisitzer und Vertreter für 

die Interessen und die Kommunikation der SSRD mit dem BZW. Ebenso an Dr. 

Linda Grütter und Dr. Iris Kraljevic als Beisitzerinnen für ihre wertvollen Beiträge 

während unserer Sitzungen und ihrem Blickwinkel als unermüdliche Frauen, die die 

Multitasking-Funktionen als Mütter, Unternehmerinnen in der Privatpraxis und Aka-

demikerinnen meistern, und daneben Zeit für die SSRD finden. Meine Anerkennung 

gilt auch Dr. Sabrina Maniewicz, die die Aufgaben als Präsidentin der neuen Füh-

rungsgeneration der SSRD 2.0 stets meisterhaft erfüllt und die zahlreichen Aufgaben 

dieses Amtes übernommen hat. Selbstverständlich danke auch ihrem SSRD 2.0 

Staff für die Mitarbeit: Dr. Ramona Buser, Dr. Marco Jäggi, Dr. Lorenzo Fiscalini und 

Zahntechniker-Meister Raphael Laue. Rony Jung, als Pastpräsident, und Nicola Zitz-

mann , als elected Präsidentin haben mich in meiner Funktion unterstützt und bera-

ten, vielen Dank. 

Abschliessend möchte ich den stillen, aber unverzichtbaren Beitrag der Koordinato-

rin unseres Sekretariats, Doris Nottaris, erwähnen. Ohne ihre unermüdliche Hilfe 

könnte sich die SSRD nicht einer solchen Effizienz und Organisation rühmen. 



Wir sind aktiv auf verschiedenen Social-Media-Plattformen, insbesondere auf Insta-

gram, vertreten, und hierbei möchten wir uns herzlich bei Natascha und Pano be-

danken. Unsere Mitglieder sind eingeladen, ihre Beiträge hochzuladen und somit 

aktiv an unserer Online-Präsenz teilzunehmen. 

Aus den Erfahrungen der COVID- Jahre haben wir uns entschlossen, dass während 

der zweitägigen SSRD-Kongresse die Generalversammlung vor Ort abgehalten wird. 

Zukünftig wird jedoch die Möglichkeit geschaffen, die GV virtuell über Zoom abzuhal-

ten, insbesondere falls der Programmablauf der Tagung zu dicht sein sollte. Diese 

Flexibilität soll sicherstellen, dass alle Mitglieder, unabhängig von ihrer physischen 

Anwesenheit vor Ort, die Gelegenheit haben, an der Generalversam-mlung teilzu-

nehmen und aktiv an den Entscheidungen der Fachgesellschaft teilzuhaben. 

Die erfolgreiche Durchführung des letzten EAO-Kongresses, der positives Feedback 

erhielt, ist in erster Linie der herausragenden Arbeit von Irena Sailer im EAO-Komi-

tee zu verdanken. Die gemeinsame Anstrengung und professionelle Zusammenar-

beit von Irena und mir haben dazu beigetragen, den EAO-Kongress zu einem Erfolg 

zu machen. 

Alle sieben Jahre wird unsere Fachgesellschaft durch das Bundesamt für Gesund-

heit (BAG) für die Fachzahnarzt-Prüfung akkreditiert. Martin Schimmel und Nicola 

Zitzmann haben in diesem Jahr die Verantwortung für diese anspruchsvolle Aufgabe 

übernommen und sie erfolgreich gemeistert. Herzlichen Dank. 

Ein Highlight im 2023-2024 ist das Joint Meeting Sepes/SSRD/Prosec / Progress in 

Science and Education with Ceramics. Die Resultate dieser Zusammenkunft werden 

im International Journal of Esthetic and Restorative Dentistry veröffentlicht. Alexis Io-

annidis ist massgeblich an der Organisation der SSRD-Teilnahme beteiligt. 

Der ISS-Gemeinschafts-Kongress 2024 findet vom 19. bis 21. September im Kursaal 

Bern statt. Informationen dazu werden rechtzeitig verschickt. Ich freue mich auf eine 

rege Teilnahme und interessante Diskussionen während diesem bedeutenden 

Event. 

Mit diesen letzten Worten verabschiede ich mich vom Vorsitz unserer Gesellschaft. 

Es war nicht immer einfach, die mit der Leitung meiner eigenen Zahnarztpraxis ver-

bundenen Aufgaben zu bewältigen und gleichzeitig die notwendige Zeit für die 

SSRD zu finden. Oft habe ich mich gefragt: "Warum tue ich mir das an?", während 



ich von Lugano nach Bern reiste. Trotzdem bin ich stolz darauf, rückblickend auf 

diese fünf Jahre im Präsidentenamt sagen zu können, dass ich meiner Nachfolgerin 

eine finanziell gesunde Gesellschaft und einen Vorstand überlasse, der in der Lage 

ist, Schwierigkeiten und Meinungsverschiedenheiten zu überwinden, um stets im 

Sinne und Interesse der SSRD zu arbeiten, wobei persönliche Aspekte hintangestellt 

werden (und ich kann versichern, dass dies in der Vergangenheit nicht immer der 

Fall war). 

 

Besonders stolz bin ich auf zwei Vorschläge, die mittlerweile zu Traditionen und Mar-

kenzeichen der SSRD geworden sind. Der erste war die Einführung der "Get 

Together Party" anstelle des Spezialisten-Abendessens. Dieser Abend, der inzwi-

schen zu einem festen Bestandteil unserer Jahrestagung geworden ist, hat dazu bei-

getragen, ein Zugehörigkeitsgefühl zur Gesellschaft zu schaffen und ermöglicht es 

allen Mitgliedern, sich mindestens einmal im Jahr zwanglos zu treffen. 

Der zweite Vorschlag, in ähnlicher Weise oder zumindest mit dem gleichen Ziel der 

sozialen Interaktion und Bindung, war die Einführung einer Vorstandssitzung mit an-

schließendem Abendessen, organisiert von einem der Vorstandsmitglieder in seiner 

eigenen Stadt. Dies ermöglicht es uns, neue Ziele oder bekannte Städte auf eine an-

dere Art zu besuchen und bietet auch eine willkommene Abwechslung zu unserer 

Vorstandstätigkeit. 

Also, ich trete vom Präsidentenamt zurück und wünsche Nicola erneut viel Erfolg 

und Zufriedenheit. Ich lade alle Mitglieder, die dies lesen, dazu ein, sich nicht von 

einer möglichen Beteiligung in einem Gremium, sei es der SSRD oder einem ande-

ren, abschrecken zu lassen. Ich versichere, dass dieses Engagement zwar in Bezug 

auf Zeit und persönliche Energie anspruchsvoll sein kann, aber die Investition wird 

reichlich durch die Befriedigung belohnt, Projekte und persönliche Vorschläge umge-

setzt zu sehen, und vor allem durch die Schaffung neuer Verbindungen und Freund-

schaften. 

 

Euer ehemaliger Präsident 

Fidel Ruggia Januar 2024 


